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DIASTAFOR Mittel zur Entschlichtung- und Herstellung- dünn-
flüssiger, klebkräftiger Schlichte- und Appretur-

massen aus Stärke und Mehl

Für Bleicherei, Färberei, Weberei. Appretur. Zur Vor- I Di9.m8.lt~Akti.611-G0S0llSCllfl.lt
bereitung zu färbender Gewebe u. für Druckverdickungen MÜllCllGn II Brieffach 102

/>tr di« »VcÄwcia." <® Co., kirrAgrasse iS

AUG. FURRER,
Thalwil

Fabrikation

Webeblättern
für Seide, Wolle, Leinen und Metalltuch

von

Neuheit!
WeberSchiffchen, gesetzlich geschützt

speziell für lange Spulen
im Gebrauch vorzüglich bewährt. - Prima Referenzen.
Fabrikant: Adolf Hartmann, Adllswil-Zürich

Sämtliche Fournituren für Webereien

Gebr. Stäubli, Textilmaschinenfabrik, Morgen-Schweiz.
jp'/Zfateii «»</ Z'Wrvttv/p.s

Neueste

Papierdessin-
Schaftmaschine

(Patentiert)

mit 2 Papier- u. 1 Holzzylinder
drehbare Messer und

Spitzkugelgelcnke, TypeLStö.
Garantiert äußerst ruhiger
und sicherer Gang, auch bei

großer Tourenzahl.
Einfache Behandlang,

leicht und übersichtlich.
Diese Maschinen können mit
jedem beliebigen Schwingen-

zuge versehen werden.

Neueste leistungsfähige Klaviatur-,

Schlag- und Kopiermaschineo.

Jacquardmaschinen
Société anonyme dee

Mécaniques Verdol, lion
Capital social: 1,200,000 Fr.

Siège social et Ateliers de construction
16, rue Dumont-d'Urvllle.

Sold. Medaille. Anvers 1885. Sold. Medaille: Brüssel 1897.

Hort Coocoors-lory-llon 1904.

ttraend Prix Parti 1900 — Malland 1909

Diese Maschinen mit reduziertem Zylinder werden
gebaut mit 112, 224, 336, 448, 672, 896, 1008, 1344,

1792 Platinen und höher.
Die Uebertragung und spezielle Bauart gestatten ihre
Anwendung auf mechanischen Stühlen mit grösster
Tourenzahl Das System ermöglicht auf leichtem,
freischwebendem Kartengang mehr als 20,000 Karten

einzuhängen.

D. R.-Pat. 81519.
Automatische Kartenscblagmaschinen

mit 1344 Stempel. D.R.-Pai. No. 103233.

Kopiermaschinen

Jacquardmaschinen
für Papp- und endlose Papierkarten

System : Vincenzi, Jacquard and Verdol

m rAMrffhl« Ersatz der Pappkarten
JJ w-m. Utfl durch endloses Papiér

Doppelhub- und
Zweizylinder-Jacquardmaschine

Hochfach- Hoch- und Tieffach-Maschlne
mit separaten Bordurendessin für
Foulardfabrikation sehr geeignet

Karleihschlägerei u. Vertretung fiir die Schweiz:

Fritz Kaeser, Zürich
TELEPHON 6397

Lieferung von Spezial-Verdolpapier
beste Qualität, gegen Witterungs-
einflüsse unempfindlich, fiir Jac-
quardmaschinen und für Ratieren

aller Systeme.
Ausführl. Katalog und Preisliste gratis.

Filialen und Verlreler In den übrigen Läödern

Deutschland : Elberfeld, Loulsenstr. 102. Italien :
Gomo, Via Lucini 6. Vereinigte Staaten: Paterson,
58 Railbroad avenue, N V. Spanien: Barcelona,
Gerona 40 (E.Rosenberger) Oesterreich-Ungarn :
Mähr. Schönberg (Martin Dressler). Russland :

Moskau, Taganka Gd. Lokrovski péréoulock(J.Naef),
Japan : Kyoto, (S. Torii).



MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE 23

®®0©0©©@®0®©@©0@@©0@00@@@@®®®®©@
V10 natürlicher Grösse

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

80,000 Stück in Betrieb

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH
O

ine

„Reform"
für Seide, Baumwolle, Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

ästeten.
Doppelhub-Schaftmaschine „Reform"

®®®®®®®®®@@@@@@@@@@@@@@@@@@0@@@@
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Julius Meyer
Baar (Kt. Zug)

Spulen jedler Art
Ar ÄefrZe, BawmMioife Xeiwe«.

auch mit Protectors.

Weberzäpfli
in Buchs und Mehlbaum.

Gegründet

1869

Disponent gesucht.
Jungem, intelligentem Manne
mit Webschulbildung und Er-
fahrung in der Disposition
vonKrawattenstoffen,Kal-
kulation und Ausfertigung der
Zettler-Zeddel, ist Gelegen-
heit geboten, sich im Aus-
land weiter auszubilden.

Offerten unter Chiffre A.T.
1178 an die Exped. d. Blattes.

Mechanische Seidenstoff-
weberei sucht

jüngere Kraft
als Stütze des technischen
Direktors.

Ausführliche Offerten unter
Chiffre G. S. 1182 an die
Expedition des Blattes.

Wir suchen
einen tüchtigen, jungen

Mann
für Ferggstube und Dispo-
sition zum baldigen Eintritt.

Gefl. Anerbietungen unter
Angabe der Gehaltsansprüche
an uns direkt erbeten.

Seldenslollweberei Markgröningen

G. m. b. H. 1181

Markgröningen (Württemberg).

sucht
nachweisbar gut eingeführten

Vertreter
der nocli keine englische Firma
vertritt. Offerten unter Chiffre
1187 an die Expedit, des Blattes.
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90°/o bis 1007o Saal-
Luftfeuchtigkeit

77JACOBINE ohne nassen Nieder-
schlag oder Anschlag

Kein Wunder, daß „Jacobine" der Betriebssicherste und im Gebrauch der billigste Luftbefeuchtungs-Ventilations-Apparat ist, da bei
ihm durch das zerstäubte Wasser zugleich die Luit beiördert, gekühlt od. erwärmt, befeuchtet, staub- und bakterienfrei gemacht wird

Ein „Jacobine"-Apparat von 000 mm Durchmesser und zirka 20 Meter Länge, kann, ohne nassen Niederschlag, über
eine Fläche von mindestens 20 X 10 Meter, stündlich 35 Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Der Kraftaufwand beträgt bei :

Wasserdruck
in

Atmosph.

Zerstäubtes
Wasser in Liter

pro Stunde

Luftquantum
in cbm

pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto

2 1470 2686 0.36 PS
4 1890 4794 0.63 „
6 2310 5950 0.90 „
8 2730 6989 1.17 „

10 3120 7837 1.45 „
12 3480 8738 1.72 „

Angesogene Luft von 35° G. wird abgekühlt auf 14° C.,
wenn das Wasser 12° C. Temperatur hat, wodurch es
möglich geworden ist, Temperaturen von Ringspinnsälen
von 45° C. auf ca. 25° C. zurückzubringen.

Angesogene Luft von — 10" C. wird erwärmt auf
+ 14° C., wenn das Wasser 40° C. Temperatur hat, wo-
durch die bestehende Heizung enorm unterstützt und der
Kraftverbrauch auf weniger als die Hälfte verringert wird.

„Jacobine" ist bei der Beurteilung seitens der Jury
auf Internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz gé-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

„Jacobine" erhielt auf der
Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 den „GRAND PRIX" :: Textil-Ausstellung Roubaix 1911 das Ehrendiplom :: Gewerbe-
Hygiene-Ausstellung Budapest 1907 die goldene Staatsmedaille :: Weltansstellung Mailand 1906 die silberne Medaille.

„Jacobine" ist also auf dem Weltmarkt der anerkannt beste Apparat, weil er die von der Jury verlangten Eigen-
schatten besitzt. Auf Ersuchen der deutschen Ueichsregierung ist ein großer „Jacobine"-Apparat auf "der Ausstellung für
Arbeiterwôhlfahrt in Charlottenburg, Fraunhoferstraße 11/12, eingebaut und wird daselbst in Betrieb vorgeführt. —

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt für jede: Textil-Industriellen von großer Wichtigkeit ist.

Rudolph Jacobi, Nimwegen (Holland)
Vertreter für die Schweiz: Fritz Kaeser, Zürich.

Maschinenfabrik SCHWEITER A.-G. Horgen (Z

g7:g;vwvz>/:7" vormals J. Schweiter yviZA'/v/cw A7 c;
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KreMzschußspuhnaschine „RAPID", die bestkonstrnierte und leistungsfähigste Schuß-SpulmaSchine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weltfirmen der Seiden- u. Baumwollbranehe
Für eine einzige Riesenflrma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u in Auftrag erhalten
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